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ZURICH 1880. 10. April.

tsT^onsvcw- r~^__iwi-A s i n s erat^>V^xq&^
- -1 L_ ¦ J»H '

Rtiseslellen, i¥<r_

pital- f5j
esuche

<ïltfi>t,rtto ira »stefaffvttt**" ft*10 bei bex großen Werbrettmtg be« tôlaûes oon mn ("o flttjerem QErfolg, als btefelben \e eine aanje SBodje anfliegen nnb beadjtet roerben

J)H|tXUll anferàtauftefige fhtb eininfenben an bie ^nnoncen-#*pebifion non fyteft $înftti & £o., iWarktgaffe 14 Sürfrtj. ^»rets pro 3elfe 30 belfflOfeberbolnngrn

rotrb arofter Rabatt beroilltgt. .Ausftunft üßer äffe In btefetn Anjefger erfujefnenben Annoncen roirb unentflertfidj ertbelü.

ßlrn* junge Stocbter, beiber ©yvadjen miiebtig,
mit guten ^eugnifien uerfeben tuebt ©teile aU

JLingere,
.ihttiiicrmätebcti ober aud) aH streite
jrrtlucrin. 63

Offene Stellen.
Pin tücbüger Aide de cuisine, eine Kûdjeii:

r)airèt)âUciïu unb ein erfte? ^immcnnäbdmi
finben thia,ageinent tu einein $>otcl erften

ftaugcS. [64

^otcl-Simmcrmttbdjcu.
<*in gctt)anbte<$, fama&ßfd) furedjenbeö Sims

meriinit'dtcii finbet (èiigagemeut iu einem

gtüficren £>oteI. [65

(*tnc getuanbte ¦

^aaflieuneritt,
geläufig ften$&ftfd) fpredienb, foiuie aud) be-5

Table d'hôtc-Scnucc tunbig, finbet in ciuent

fvequeuten .ipotel II. SKangeS iu i^ern $ifarcfc
ftclle. &att geußniffe buvdjau^ evforbevlidj. [66

IStne geiunnbte 3aal feUucrin, beibei

©vvadjen mädjtig, fudjt Stelle als foldje obei

aud) a!3 ^uffetbamc. t^ute ^eugitijfe._ [67

Für Hundeliebhaber.
Prachtvoll getigerte Dalmatiner

II n ml e mit zu
K<iuipages und Haus Kr. 60-100
Dressirte spanische Pudel... 50 80

dto. junge 25 4

Cîarnntirte schottische
Rattenfänger 30 GO

Dänische Dogge, 78 cm. hoch 150. -
Junge engl. Riesen-Mastif-

Doggen 60, -
Junge Bernhardiner 50.
3 Pudelzuehthündinncn 3550
Kleinste Dnmenhündchen,

dressirt 30-100
Dressur und Pension aller Arten Hunde.

[03.225] J. R. Hasler Sohn in Basel

Der

Deutsche Michel
Volkstümliche Wochenschrift

für Politik, Humor und Satyre
Wöchentlich eine Nummer, 2 Hg. stark,
reieh illustrirt, 1 Hg. Roman-Zeitung

und 12 Itg. Inserate.

Augenblicklich
enthält die Rom an- Heilage den

mit 2f>,000 Francs, dem grossen
M o u t h y o n - P r c i s von der

A endémie Française
preisgekrönten Roman

Ohe Familie.

UMT Probenümipern gratis und
franco. Frei« pro Quartal nur
I Mark 50 l'fg. Post-Zeituns-s-Kntalog
Nr. I 1110.

Düsseldorf. [058]

Die Verlagsbuchhandlung
Kietz., Ophey & ie.

Cavalleriestr. 30.

Sommer- Restauration t656]

WAID BU ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht anf Stadt, See nnd Gebirge.

liefert billigst [657]

Mech. Ofenfabrik, Sursee.

Spratt's Patent Hundekuchen."
Bestes und billigstes Futter fiir Hunde per 50 Kilo Mark 19.

Hunde-Seife per Stück 50 Pfg.
General-Depôt bei :

cg44] Peter Witt in Hamburg.
Soeben fotnnlet geiuorben : Saufe 1 unb II untev bein ïitel:

3Uuftrtrtc (ikfd)idjtc bes JUtrrthnms.
ü!it 480 îIMMlbuugen, 22 lontaielu unb ad)t Rotten. ttreti Sältbc. Webeftet TO. lo.SO.j1

tfomplct in uuet eleganten .$albfraii;bäiibeii -)Jf. 19.
SortroÄhrctibbcjicIjbatiii heften :

à 50 In ßteftrungen à HSt. 3'
ub. in&bn. geheftet getarnten.Süulirirfe

uolfätljümtidjc

uon

(Otto »ott Cortiitt.

2«il '20(10 ^Cßiföuuficn |
I nad; 3e'*,uln3en 00n )'*

fuömig purger, Celtr. Ueumann, l;iof. ä
.ftliilltr, Itrtjlântrr, £. /. Äliuifd), ~

JUul)0its ïr lltuniHr, fl. Hagel, Bcnïe- o
ntann.Cauiuliaiiteit, plet di, f. nirbttr,
min Srt|iuittö, iTtnenbedttr, Jl. Je*,' S

IE. pöbln j., »toUt-lt-fBC u.a.«., J

jaljlreidjen tulturgeidndjtlidjcn Jafeln, }®
uoll|ettigen ^orträtdgrunpen unb îon^Jo
bilberu..harten unb Marl eben, Zeittafeln :c.,'^

i 3?offfïiïubifl in ndjt ?!äuben t>ou je 1(> ßis 18 Lieferungen. |
järffeffungeu neunten nlfc 3.iud)b«n&funflcn nifgegeu. tu? 5

' fil^rlidje, aöc8 Sîû^ere befagenôe illnftrirte i'rofptfte in jebev

^iid)l)niibliing gratit? ju baben.

3ürtd) oorräti)tg bei ©rell' ^fugfi & go.

A«5 öcm ^îefi(îtottôtttttcrrtd)t
Pfarrer: ^afobli, fag' mir, roie fann man fieb ber @cfnl)r auSfctyen,

fvember Snjtbt tfjciltjnftig ju roerben?

^nt'obli (und} einigem ©e.jjnnen)! ?Benn man jur prebigt geljt.

Pfarrer: SfiJie fo?

3'nfoblt: SBeil roeil man nidit roiffen fann, ob c?> nidjt eine

geftofjlene ift.

Dîidjt alle Teufel nu6 bem ^bTlenpfuljl,
2ic Fönnen fo uiel oerpraffen,
91(6 bic § e i l i g c n foften, bic îïtoma'ô Stnbl
9luf bie 9Jïcufdjljeit l o § g e l a f f e n.

iMat} ba! (5§ fommt bic ^olijei,
Sie roill jet^t Orbnung fdjaffen;
9iun forgt, bag ^ebce fcnntlidj fei,

3Me 3JÎ c u f d) e n unb bic 31 f f c n

J5ur ^erijfcforbnuttg.
3n ben Äantonen: Uri, ©djropj, Unferroalben, 3n8» Stppcnjell:

3nncn(joben, ©t. ©allen unb ïljurgnu befteljt fein Jl'cctjfclrcdjt.

^cber ^roteft,, ben bie gicmbcn bort gegen ben 3B i 1 1 c r u na %.»

SB e dj f e l erljeben, bleibt unbeviief fidjtigt.
2B c dj f c l non Sîiiigeu roirb bort nur non Verliebten unb

Serlobten neeeptirt.

ÜDcn 3)î o n b ro c dj f c I fjat man in genannten Acnntoiicn nod)

nidjt befeitigen fonnen; bagegen ()nt ba§ 3B e dj I e I r e i t c n bort

roeber fiir ben ïrnffantcn, nodj ben ©tränten einen ^rocef, ba man

bei biefer Seilerei gerooljnlid) auä bem Sattel gciuorfen veno-.

Literarisches.
Die Neue Gesellschaft", Monatsschrift für Socialwissenschaft.

(Zürich, Verlag der Neuen Gesellschaft1".) Das vor uns

liegende sechste lieft des dritten Jahrganges (1879 80) enthält:
Der Conimunismus als Weltanschauung. Yon Kugen Bulla.

Ein lllick auf das alte Russland. Yon A. Blumentlial. V1II-XI11.
(Schluss.) Recension von C. Lübeck. An unsere verehrten
lieser.

Die Herausgeher der ,N. 0." theilen uns mit, dass sie im
Januar d. J. eine Revue gleicher Tendenz in französischer Sprache

unter dem Titel L'ordre Social" gegründet haben. Da nun die

N. G.u wegen der eigenartigen l'ressverhältnisse Deutschlands gegenwärtig

von einem Publikum gelesen wird, welches mit der französischen

Sprache vertrauter oder doch ebenso vertraut ist, als mit der deutschen,

so finden es die Herausgeher nicht mehr für zweckmässig, die N. O."

weiter erscheinen zu lassen und werden daher dieselbe in den Ordre
Social" umwandeln. (Forts, auf folgender Seite.)

illklO!-! !880. 10. /^pi-il.

- ^.

Illnstrirte Annoncen Beilage )um

ÂH»is»i»à^«> im Mebellpalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Noch« aufliegen und beachtet werden

^>N^k1-N«r Mserataufträge stnd einwsenden an die Annoncen-Kxpeoition von Hrell IMli 6 ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3« Ap,; bei Wiederholungen

wird großer Ziaöatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

I i llK« I t
»icUiieri». skZ

Offene Stellen.

Ranges. ^ ^
IS4

Hotel-Zimniermädchcll.
«NN gewandtes, französisch sprechendes î>"''

Saatkessnerin,

srequenlcu Holcl II. Ranges in Bern Ialnèv
stelle. Gute ^cngnisje durchaus erjordertich. >SS

t»iue gewandte Saalkcllneri», teidei

^iir Himtleliâài'.
I>mn>v»u «.-li^'-r«? I»»Ii»«ti»»?>

tenNin^r SV- SV

I><>t.'!5>!N
^

«0. -

aro,»irt ^ S0 -I00

>>> i. l. rl. llssier 8obn in össel

Her

onUnUl ,t!e I! <> ni a n - I! e i t » x e âe-n

llàûê Emilie.

trauen, t>r, i« ^>r» <j u" > r t » t nur
>r,rk à» l'fx. I-»«,.Xo!tunj.'»-K»tutl>x

Xr. t I0!>.

lluWSletork. slîS»>

vie Verlagsbuelinanàng
/ì /< /- «t. < /<-.

Oavallorissdr. îZV.

MAI» ZLi WWMZZW
?r»vlltv«tte ^n^.-ziât iìiik 8tiìàt, 8«e mi<t 6«t>irx<>.

liofvrt killiizst f657f

8pi-al!'8 datent ^ttunclàuekkn/'
Lestes nnà billigsîes futter tllr llunäe i-er 5t) Rilo Alarlc 19.

ltunàe-8site per 8tiiolc 5V

Llsnsr'îìl-Ospôi ksi '

Sarben komptel geworden: Band 1 nnd II unir, dem Titel:

Milstrilte Geschichte des Äitrrthnms.
Mit <»0 Adluldnnzcu. 22 Tontaieln nnd achl iiaricn. ^wci Bande. Geheftet M. IS.Sa.^

Koinpler i» iwei eleguitte» .HalbnaiiU'änden M. >S.
,ve>rlwál>re»d bezietil'ar >» '>eite>t -

à .?<» Ps., >u ì'i> >cru»a,en à M. »
v!?. ni Vt», .,el,es>e>- gcbiindc».Zllustrirte

volksthiiuilichc

Gtto von Corviii.

Mit 2009 Aköildungen -
Ludwig Durgcr, Dà. Ueuman», Pr«s.'^
H. Mutter, Rihtánd-r. iL. /. Alimlch^
Atphans de Ileuuitlc, H. Uaaet, pende- ->

mann,<ralupttante», PUt ch, L. Uichlrr, ^
van Schwind, Lcqcndeeker, A. Kra>, -
E.

^âpler
j-, ^à^'?"^ u. v.^l., ^

> Vollständig in acht Wänden vou je U! vis 18 Lieferungen. Z

Bestellungen nehmen alle ?.!»chl)andlu»ge» entgegen. Ä»s ^

fithllichc, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Vitchhandiititg gratis zu liaben j

I» Zürich vorräthig bei Hrell AiM à Ko.

Aus dem Petigionsunterricht.
Pfarrer: Iakobli, sag' mir, wie kaun man sich der Gefahr aussehen,

fremder Glinde theilhaftig zu werden?

Iakobli (nach einigein besinnen): Nenn man zur Predigt geht.

Pfarrer: Wie so?

Iakobli: Weil weil man nicht wissen kann, ob es nicht eine

geslvhlene isl,
-s ^

-»

Nicht alle Teusel au? dem Hollenpsuhl,

^ie töiinen so viel verprassen,

Als die Heiligen kosten, dic Romas Stuhl
Auf dic Menschheit losgelassen.

Platz da! Es kommt dic Polizei,

Tic will jetzt Ordnung schassen;

Nun sorgt, daß Jeder kenntlich sei,

Die M c u scheu und dic Affen!

Zur Wechselordnung.
In den Kantonen: Uri, Schwpz, Unterwalden, Zug, Appenzell-

Iniicrrhoden, St. Gallen und Thurgau besteht kcin Wcchsclrccht^

Jeder Protest, den die Fremden dort gegen den Witter u n g s -
W e ch s e l erheben, bleibt unberücksichtigt.

W c ch s c t von Ringen wird dort nur vou Pcrlicbtcn und

Verlobten aeeeptirt.

Dcn Mond w c ch s c l hat man in genannten Kantonen noch

nicht beseitigen tönneu; dagegen hat das Wechsclreitcn dort

weder für dcn Trassautcu, noch ocu Giranten einen Zweck, da man

bei dieser Reiterei gewöhnlich aus dem Sattel geworfen wird.

,,l?ie l^eue Lo8kll8eliakt", ^l>màs>'!it itr für ^>>, iul>vissonscliiift.

tAüi'ieb, Vorla? <Io>- ^ouon lio!?o>lüobn.ft-.) Dnü vor UNS!

l!o>ron>Io »ocluiro Ilokt iloü «icitton .lubrganiro» (1879 89) onibült:
Oor ^ommunijuntu! tllü >Vo!t:>ti!><'lt»t>u»r;. Von 1!»!;on liullu.

1/.in liliek »ut rl.^ alto lìuûslancl. Vo» lilumentlial. VIII-XIII.
(8oblus«.) lìecon8ion von L. I.übeok. à un8vro vorolteton

Oio IlorllNüFolioc 6ei' t>." tbeilon uns mit, 6»«s sio im
.Inno».,' à. ^. vinv kovuo ^loieboc 'I'on,Io»ü in 1n>n?.ö»i?o>>oi' 8peaol»>

unter llom 1'itel .1,'onr>niz 8ocuxl," Ao«;rüntlet lisbon. I>a nun >Iio

^1^. t>.^ voxo» tlor oixouurti-ron l'roüsv^>1>ii.ltni8jio Douwobliuuls iro^on-
^ürtizr von oinoi» l'ulUilinm !»oloson >virel, volobes mir àor ànxô^iûvbon
^^raolio vortrnutor n>Ior rloob pbonso vortruxt ist, à mit <><>r ilonttiolion,
80 tinilon o» >>io llornu8^ol>er »iobt inolir tür x^vooknuiü^A, die N. ki.^

weiter orsekeinen /u lassen unrl venlen dalior llieselbs in clen ^(^r>lr>>

3oeia.I" uinvaiulvln. (b'orts. »uk tol^eixlor 8oito.)
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